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Heraeus Kulzer unterstützt die Anwender 
dabei, sich für die Zukunft aufzustellen: 
Der Dentalhersteller richtet sein Techno-
logie- und Serviceangebot gezielt auf die 
Bedürfnisse im Praxis- und Laboralltag 
aus – ebenso wie seine Werkstoffe. „In-
dem wir die zentralen Erfolgskomponen-
ten Material, Technologie und Prozess op-
timal integrieren, schaffen wir Mehrwer-
te für unsere Kunden“, so Dr. Martin Haa-
se, Geschäftsführer Heraeus Kulzer. Dar-

auf zielt auch der Kurs der Mitsui Chemi-
cals Gruppe (MCI), zu der Heraeus Kulzer 
seit knapp 2 Jahren gehört. Die japanische 
Muttergesellschaft bringt durch ihre star-
ke Forschungs- und Entwicklungsabtei-
lung zusätzliche Materialexpertise in das 
Unternehmen ein. Mit der Übernahme 
des italienischen CAD-Unternehmens En-
hanced Geometry Solutions (EGS Srl) im 
vergangenen Jahr hat sich der Hanauer 
Dentalhersteller bereits zusätzlichen Rü-
ckenwind geholt: Mit gestärkter Soft-
ware- und Systemintegrationskompetenz 
stellt sich Heraeus Kulzer für den Dental-
markt der Zukunft auf.

IDS in Halle 10.1 an Stand A010 – C019

Aus einer Presseinformation der
Heraeus Kulzer GmbH, Hanau

Internet: www.heraeus-kulzer.de

Pressekonferenz in Hanau am 29.1.2015

Heraeus Kulzer setzt zur IDS 
auf ganzheitliche Lösungen
Zu den Neuheiten, die Heraeus Kulzer auf der IDS 2015 präsentieren wird, lud das Un-
ternehmen die Fachjournalisten zu einer Pressekonferenz ein, in der die neuen Services 
und Produkte vorgestellt wurden. Unter dem Leitsatz „material-based solutions“ stell-
te das Unternehmen den Dentalmarkt der Zukunft vor. Im Fokus stand dabei die enge 
Verzahnung von hochwertigen Materialien, digitalen Technologien und langjähriger 
Prozesskompetenz. Im Rahmen der Internationalen Dentalschau wird der Hanauer 
Hersteller integrierte Leistungsangebote für den effizienten Workflow in Labor und 
Praxis präsentieren.
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